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Interview mit 

Dr. -Ing. Marco Krist, 
Geschäftsführer 
der TECTRON WORBIS GmbH

„Verlässlichkeit ist unsere DNA!“

Was den Kunden wichtig ist, weiß Geschäftsführer Dr. -Ing. Marco Krist genau – und 
handelt danach. Bei der TECTRON WORBIS GmbH steht der Kunde mit seinen Anliegen im 
Mittelpunkt – direkt, persönlich und absolut verlässlich. Das Unternehmen ist ein EMS-
Komplettdienstleister, der es sich zum Ziel gesetzt hat, die unterschiedlichen Anforderun-
gen seiner Kunden bestmöglich zu erfüllen – bis hin zur gemeinsamen Produktentwick-
lung.

Wirtschaftsforum: Herr Dr. Krist, 

seit Sie 2020, mitten in der Co-

ronapandemie, gemeinsam mit 

Volker Schneider die Geschäfts-

führung von TECTRON WORBIS 

übernommen haben, hat sich im 

Unternehmen einiges getan. Er-

zählen Sie uns davon.

Dr. Marco Krist: Die Pandemie 

und aktuell auch der Ukrainekrieg 

haben unser Geschäft natürlich 

beeinflusst: stockende Waren-

flüsse, die Kostenexplosion bei 

Material und Energie und nicht 

zuletzt auch die Planungsunsi-

cherheit bei den Kunden haben 

die gesamte Branche vor Heraus-

forderungen gestellt. Im Nachhi-

nein betrachtet haben uns diese 

neuen Anforderungen aber sehr 

nach vorn gebracht: zum einen 

auf digitaler Ebene, weil wir in der 

Kommunikation mit unseren Kun-

den jetzt durch die Nutzung von 

TEAMS und Co. sozusagen hybrid 

aufgestellt und dadurch noch nä-

her zusammengerückt sind. Zum 

anderen haben viele Auftraggeber 

zu Beginn des Ukrainekrieges 

sehr vorsichtig taktiert und lang-

fristig Bestellungen aufgegeben, 

weshalb in den letzten zwölf Mo-

naten sehr viele Aufträge bei uns 

eingegangen sind. Darüber hinaus 

haben wir einige neue Kunden 

und spannende Projekte im Be-

reich der erneuerbaren Energien 

gewinnen können. Dies ist ein 

Markt, der aktuell boomt.  

Wir sind glücklich darüber, dass 

wir viele Branchen bedienen kön-

nen: von Automotive über Sicher-

heitstechnik, erneuerbare Energi-

en und Industrieelektronik bis hin 

zur Medizintechnik. So konnten 

wir in den letzten drei Jahren trotz 

der schwierigen Marktlage noch 

wachsen: von 220 auf 250 Mitar-

beiter und von 65 Millionen auf 73 

Millionen EUR Umsatz. 

Wirtschaftsforum: Wo sehen Sie 

TECTRON WORBIS inzwischen 

am Markt? 

Dr. Marco Krist: In unserer Grö-

ßenordnung gibt es deutschland-

weit im EMS-Bereich ungefähr 

20 Unternehmen, die am Markt 

in etwa gleichauf liegen. Neben 

einigen sehr viel größeren Wett-

bewerbern gibt es aber auch Hun-

derte sehr viel kleinere Firmen. Ich 

sehe uns im guten Mittelfeld der 

EMS-Dienstleister mittlerer Größe, 

als soliden Mittelständler. Unser 

Ziel ist konstantes und moderates 

Wachstum.

Wirtschaftsforum: Das Unter-

nehmen hat sich seit seinen 

Anfängen vom Bestücken von Lei-

terkarten zum kompletten EMS-

Dienstleister entwickelt. Was sind 

heute die Schwerpunkte in Ihrem 

Portfolio?

Dr. Marco Krist: Unsere Kernkom-

petenz ist nach wie vor das Be-

stücken von Leiterkarten im SMT- 

und THT-Bereich. Viele unserer 

Produkte, die wir fertigen, durch-

laufen diese Prozesse. Zusätzlich 

In wenigen Wochen wird bei TECTRON 
WORBIS eine neue Halle mit 1.000 m2 
Produktionsfläche den Betrieb aufnehmen1
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hat die TECTRON WORBIS GmbH 

im technologischen Bereich 

einen großen Schritt nach vorn 

gemacht: Wir wenden inzwischen 

sämtliche Bestückungstechnolo-

gien an, vom manuellen Löten bis 

hin zum vollautomatischen Löt-

verfahren. Neben der Löttechnik 

bieten wir auch weiter Fertigungs-

prozesse an, wie beispielsweise 

die automatische Lackierung oder 

das Vergießen für den Explosi-

onsschutz, also das hermetische 

Abdichten von Leiterkarten, damit 

kein Funkenflug stattfinden kann. 

Extrem Fahrt aufgenommen hat 

auch das sogenannte Box-Built, 

also die Montage von Leiterkarten 

und weiteren Baugruppenteilen 

bis hin zum vollständigen Pro-

dukt. Auch in logistischer Hinsicht 

haben wir uns zukunftsorientiert 

aufgestellt, zum Beispiel mit auto-

matischen Hochregallagern, de-

ren Wareneingangs- mit unserem 

Warenwirtschaftssystem (SAP) 

verbunden ist. Dies gewehrleistet 

eine sichere Qualitätskontrolle 

der eingehenden Waren sowie 

eine lückenlose Rückverfolgbar-

keit (Tracebility) aller verbauten 

Bauteile. Kurz, alle Prozesse um 

die eigentliche Fertigung herum 

sind bei TECTRON WORBIS stark 

gewachsen. Die Kunden kom-

men mit ganz unterschiedlichen 

Ansprüchen zu uns. Ziel ist es, 

möglichst alle Anforderungen ab-

zubilden. Deshalb entwickeln wir 

auch Produkte gemeinsam mit 

den Kunden.

Wirtschaftsforum: Warum, den-

ken Sie, entscheiden sich die Kun-

den für TECTRON WORBIS?

Dr. Marco Krist: Verlässlichkeit 

ist unsere DNA. Wir halten unsere 

Zusagen und sind gleichzeitig 

mit einem hochmodernen Ma-

schinenpark so aufgestellt, dass 

wir auf Änderungen kurzfristig 

reagieren können. Wir lassen die 

Kunden nicht warten, sondern 

kümmern uns sofort und direkt 

um ihre Anliegen, immer im per-

sönlichen Kontakt. Unsere Mitar-

beiter sind mit Herzblut dabei. 

All das schätzen unsere Kunden 

an uns.

Wirtschaftsforum: Welche Zu-

kunftsthemen stehen für TECT-

RON WORBIS auf der Agenda?

Dr. Marco Krist: In diesem Jahr 

haben wir noch viel vor: Durch die 

Eröffnung einer weiteren Produk-

tionshalle mit 1.000 m2 werden 

die Kapazitäten um ein neues 

Löt- und Prüfzentrum vergrößert. 

Parallel dazu entsteht eine zusätz-

liche Logistik-Lagerhalle. Wir sind 

aktuell dabei, weitere bauliche 

Veränderungen für das kommen-

de Jahr zu planen. 

Auch in die Ausrüstung wurde 

investiert. So werden in den 

nächsten Wochen eine neue, 

komplette SMD-Linie sowie eine 

weitere Wellenlötanlage zur Pro-

duktion freigegeben, zusätzliche 

3D-fähige AOI-Systeme wurden in 

diesem Jahr bereits in die Ferti-

gung erfolgreich integriert.

Langfristiges Ziel ist es zudem, 

komplett „grün“ zu werden – nicht 

nur als Marketing-Slogan, sondern 

wirklich gelebt und umgesetzt. 

Dazu wird unser bereits seit vielen 

Jahren vorhandenes Energiema-

nagementsystem – wir erzeugen 

einen Großteil unserer benötigten 

Energie bereits heute an unserem 

Standort, weiter ausgebaut. Wir 

möchten als Unternehmen der 

Umwelt keinen Schaden zufügen 

und wertvolle Ressourcen scho-

nen – und unsere Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter auf dem Weg 

dorthin mitnehmen.

KONTAKTDATEN
TECTRON WORBIS GmbH 
Querstraße 2 
37339 Worbis 
Deutschland
 +49 36074 7510 
info@tectron-worbis.de 
www.tectron-worbis.de

Das Bestücken von Leiterkarten ist die Kernkompetenz der TECTRON WORBIS GmbH. Automatische Hochregallager garantieren die Einhaltung höchster Qualitätsstandards
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